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Schach am Immanuel-Kant-Gymnasium: Teil 10 
 
Heute startete die Schach AG mit den neuen Themen XiangQi und Go. XiangQi ist ja 
schon länger in der Schach AG präsent und mit Go sollte heute ein neuer Mosaikstein 
auf der imaginären Reiseroute der Schach AG eingefügt werden. Zur Überraschung 
kannte aber ein Drittel der Schülerinnen und Schüler der Schach AG das altehrwürdige 
Spiel. Die Go-Bretter waren dementsprechend schnell besetzt. Dank des Go-Bundes, 
der der Schach AG einen Koffer mit Spielmaterial zur Verfügung gestellt hat, herrschte 
an Material kein Mangel. Es wurde eifrig um „Freiheiten“ und „Gefangene“ gespielt.  
Das „Go-Spiel“ ist seit mehr als 400 Jahren bekannt und wird in China, Korea, Japan 
und Singapur gespielt. In der Demokratischen Volksrepublik Korea (Nordkorea) gehört 
es zu den Kampfsportarten und ist im Taekwondo-Palast untergebracht. In Deutschland 
ist es seit den 1920er Jahren bekannt. Der damalige Weltmeister Lasker spielte es. 
Zusammen mit XiangQi ist die Schach AG jetzt im Länderdreieck VR China - Korea -  
- Japan angekommen. 

Jürgen Woscidlo 
(Leitung der Schach AG) 
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Blick in das Go Museum in Hangtschou, VR China 


